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Von abgemeldet

Kapitel 2: 

So und jetzt kommt noch der zweite Streich und dann ist erstmal schluss für Heut will
erst noch eure Reaktion abwarten.

"Dort wo man die Sonne doppelt untergehen sieht? Verzeih wenn das jetzt doof klingt
aber hää??" Hermine strahlte Ruby mit einem sehr merkwürdigen Lächeln an und ließ
sich viel Zeit mit ihrer Antwort." Der See! Die Sonne spiegelt sich im Wasser is doch
klar." "Hm natürlich wußte ich doch." Hermine lachte und warf ihrer Freundin ein
Kissen gegen's Gesicht." Jetzt hilf mir lieber was zum Anziehen zu finden!" Ruby erhob
sich und ging zu Hermines Schrank. Es dauerte einige Minuten in denen Ruby den
Gesamten Inhalt des Schrankes in ihrem Zimmer verteilte. Bis sie endlich auf die
Passende Kombination für den Abend gestoßen war. Diese bestand aus einem kurzen
quer geschnittenem Rock und einem Schwarz Violett gestreiftem Oberteil. Hermine
starte sie nur fassungslos an:,, Ruby es ist Winter ich werde mir darin den Tod holen!"
"Ach Quatsch du hast doch ne menschliche Wärmflasche." Sie lächelte
verschwörerisch und Hermine begann die Absichten zu verstehen und beschloß nicht
mehr dagegen zu protestieren.

Bevor sich Hermine aber für das Daet fertig machen konnte wollten sie erst einmal in
die große Halle essen gehen. So stiegen sie die Treppe herunter an deren Ende auch
schon Ron und Harry auf sie warteten.

Als sie in der großen Halle angekommen waren blickte Hermine mehrmals kurz zum
Slitheringtisch hinüber an dem Draco gerade versuchte sich Pansy Parkinson vom Hals
zu halten. Dieser Anblick weckte zwei Gefühle in ihr einmal die innere Genugtuung
das Pansy niemals eine Chance bei ihm haben könnte und andererseits Eifersucht weil
es ihr vergönnt war so öffentlich mit ihm zu flirten . Pansy war die Art Mädchen die
eigentlich für ihn gedacht waren , die sein Vater sehen wollte, die mindestens
genauso böse und durch trieben wie Dracos Vater waren. Ja, Hermine war nun so weit
zu erkennen das eigentlich Dracos Vater an seiner leider viel zu häufig in letzter Zeit
auftretenden Bosheit war.

"Hallo Erde an Hermine ist jemand zu Hause?" Hermine schreckte zurück . Ron sprang
vor ihr auf und ab und fuchtelte mit den Händen vor ihren Augen herum."
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Entschuldige hast du was gesagt?" "Nein aber du starrst schon seit geschlagenen 10
Minuten Draco Malfoy an!" "Ach mach dich nicht lächerlich Ron." Mit diesen Worten
drehte sie sich um und ging schnurstracks auf ihren eigenen Haustisch zu. Ron schaute
nur verblüfft zu Harry und Ruby die ebenfalls komisch drein sahen. Also zuckte er nur
mit den Schultern und ging dann Hermine hinterher.

Dieses Essen verlief eigentlich wie immer. Harry unterhielt sich mit Ron, der Hermine
hin und wieder komische Blicke zu warf, über Quidditsch. Ruby tratschte mit Pavarati
und Lavender über Seamus Finigan , der sich in letzter Zeit ziemlich entwickelt hatte
und Hermine saß einfach still daneben und rührte in ihrem Essen herum. Bis alle fertig
waren dann sprang sie schnell auf und lief hastig die Treppen zum
Gemeinschaftsraum hinauf. Sie zog sich um und als Ruby dann kam wurde sie noch
leicht Geschminkt und Ruby steckte ihr die Haare hoch.

Als sich Hermine dann im Spiegel betrachtete hatte sie das Gefühl das ihr Spiegelbild
verzaubert wurde denn sie sah total verändert aus. So reif und elegant, einfach
traumhaft. Dann schien es für sie Zeit los zu gehen denn die Sonne würde bald
untergehen. Sie hatte Glück niemanden im Schloß zu begegnen und kam ziemlich
schnell nach draußen zum See.

m.f.g
Sailam

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/37950/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/37950

